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Gefühlt war der letzte Besuch 
von Potz Blitz bei Optik Schu-
bert „gerade erst“. Der Blick 
ins Archiv zeigte: „gerade 
erst“ war 2010, vor 15 Jahren! 
„Ich finde auch, dass die 
Zeit rast“, so Annegret Schu-
bert-Ullmann. „2019 haben 
wir unser Geschäft umgebaut. 
Die Zeit seither kommt mir 
wie 2, 3 Jahre vor und doch 
ist das schon 6 Jahre her.“ 

Schick ist es geworden, das 
Geschäft. Modern, stylish und 
doch ganz zum Schillerplatz 
passend. „Nach der Über-
nahme 2010 habe ich zu-
nächst geschaut, wie alles 
anläuft. Wir leben haupt-
sächlich von Stammkunden. 
Würden die bleiben, wenn 
mein Vater nicht mehr das 
Geschäft führt, sondern ich? 
So etwas muss sich alles erst 
einmal wieder festigen. Dass 
das so werden konnte, dafür 
hat mein Vater in der Über-
gabephase viel getan“, so die 
Unternehmerin. Der Umbau 
lief perfekt, dank der zuver-
lässigen Handwerker, nach 
etwa 5 Wochen erstrahlte der 
Laden im neuen Glanz. Er 
bietet nicht nur viel Raum 
mit interessanten Blickpers-
pektiven, sondern durch die 
individuelle Gestaltung und 
Dekoration – zum Teil in Ko-
operation mit Blumen Mende 
von gegenüber – eine wirkli-

che Wohlfühlatmosphäre. An-
negret Schubert-Ullmann kann 
hier mit Leidenschaft und 
Herzblut mit ihrem Team von 
11 Mitarbeitern ihre Philo-
sophie umsetzen: individuel-
le, persönliche Beratung auf 
hohem Niveau und höchste 
Qualität der Produkte in ei-
nem breiten Preisspektrum. 
„Ich wollte einen Ort schaf-
fen, an dem die Menschen 
nicht nur eine Brille kaufen, 
sondern sich rundum gut be-
raten fühlen“, sagt sie. Ein 
persönlicher Plausch mit den 
Kunden, die sie oft über Jah-
re kennt, eine Nachfrage nach 
dem Enkel oder einer schö-
nen Reise gehört bei Optik 
Schubert einfach dazu. Auch, 
dass sie viele Kunden direkt 
mit dem Namen ansprechen 
kann, zeigt die Verbunden-
heit. „Ganz wichtig für mich 
ist auch die großartige Zu-
sammenarbeit in unserem 
Team, die ich sehr schätze“, 
betont die Unternehmerin.

Ihre Entscheidung, das Ge-
schäft 2010 zu übernehmen 
oder überhaupt in den Beruf 
des Optikers einzusteigen, war 
genau die richtige für ihr 
Leben. „Es ist alles genauso 
geworden, wie ich es mir vor-
gestellt habe“, zeigt sich die 
Inhaberin glücklich. „Es ist 
das, was ich immer machen 
wollte und noch lange wei-

termachen möchte.“ Im In-
terview 2010 sagte sie, dass 
sie am Abend mit dem Ge-
danken an das Geschäft ein-
schlafe und am Morgen wie-
der aufwache. Sie lacht: „Das 
ist auch heute noch so. Nur 
dass sich der Blickwinkel viel-
leicht etwas geändert hat.“ 
Heute hat sie die Erfahrung, 
wie mit allem umzugehen ist, 
arbeitet vielleicht etwas mehr 
im Büro als direkt mit dem 
Kunden als Unternehmerin. 
„Aber ich gehe mit derglei-
chen Freude jeden Morgen 
zur Arbeit wie damals.“

Handwerk und Innovation
Der Konkurrenz durch Ket-
ten oder das Internet begeg-
net sie mit starker Authenti-
zität. „Wir bleiben uns selbst 
treu“, überlegt sie. „Wir he-
ben das Handwerk hervor 
und die Brillen werden in 
unserer hauseigenen Werkstatt 
bearbeitet.“ Seit 2011 ist Op-
tik Schubert ZEISS Vision Ex-

perte. „Wir arbeiten mit neu-
en, sehr speziellen Messgerä-
ten von ZEISS und können 
präzise Sehtests und individu-
elle Anpassungen bieten“, er-
klärt sie. Mit dem, was an Pro-
dukten ins Geschäft kommt, 
setzt Optik Schubert auch 
Trends. „Für dieses Früh-
jahr und den Sommer wollten 
wir alles ein wenig bunter, 
wie ein Blick ins Schaufens-
ter zeigt, gestalten. Die Ge-
stelle sind farbenfroher“, er-
läutert die Unternehmerin. 

Mit ihrer Leidenschaft für das 
Optikerhandwerk, ihrem Ge-
spür für Trends und ihrem 
Fokus auf den Kunden be-
weist  Annegret Schubert-Ull-
mann und ihr Team, dass 
traditionelle Fachgeschäfte ei-
ne Zukunft haben. „Gute 
Beratung und Qualität set-
zen sich durch – das wird 
sich auch in Zukunft nicht 
ändern.“

Daniella Fischer

Nachbarn am Schillerplatz

Optik Schubert:
Tradition mit Zukunft am Schillerplatz
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Annegret Schubert-Ullmann


